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Hinweise

Netzwerk historischer Städte e.V.

Tagungsprogramm

1. Tagungsanmeldung
Bitte übersenden Sie beiliegende Anmeldekarte an die Geschäfts stelle 
des Forum Stadt e.V., Postfach 10 03 55, 73726 Esslingen a.N.
Tel.: [00 49] (0)711 / 35 12-32 42, Fax: [00 49] (0)711 / 35 12 - 55 32 42.

Bei online-Anmeldung über unsere Homepage www.forum-stadt.eu  
wird auf Wunsch die Anmeldung bestätigt.

Anmeldeschluss: Freitag, 4. Mai 2012. 
Eine Stornierung mit Rückerstattung des Tagungsbeitrags ist schrift-
lich (Post oder E-Mail) oder telefonisch nur bis 07.05.2012, 16.00 Uhr 
möglich; bei einer späteren Stornierung kann der Tagungsbeitrag nicht 
mehr erstattet werden.

2. Tagungsbeiträge
Frei für Teilnehmer aus Mitgliedsstädten des Forum Stadt e.V. sowie
für Studierende, Referendare und Pressevertreter.
Fördernde Mitglieder und Gäste*: € 50,- 
       *   Als Gäste des Ministeriums für Finanzen und Wirtschaft des Landes Baden-Württemberg 
       gelten die Mitarbeiter von kommunalen Bauverwaltungen, Denkmalschutzbehörden sowie 
       kirchlichen Bauämtern in Baden Württemberg.

Nichtmitglieder: € 190,-

3. Überweisung
Bitte überweisen Sie Ihren Beitrag (Fälligkeit 07.05.2012) auf das
Konto Nr. 644 222 bei der Kreissparkasse Esslingen, BLZ 611 500 20
IBAN: DE05 6115 0020 0000 6442 22, Swift/BIC: ESSLDE66XXX
Verwendungszweck: Frühjahrstagung 2012 Rottweil.

4. Zimmerreservierung
Bitte reservieren Sie Ihre Unterkunft möglichst frühzeitig mit beiliegen-
dem Reservierungs formular bei der Tourist-Information Rottweil. Die
begrenzten Zimmerkontingente der angegebenen Hotels sind nur bis zum
14.03.2012 verfügbar. Anschließend je nach Verfügbarkeit der Hotels.

5. Tagungsbüro
Das Tagungsbüro befindet sich im Kapuziner / Foyer Sonnensaal, 
Neutorstraße 6, 78628 Rottweil (vgl. Innenstadtplan).

Öffnungszeiten:
    Do.  10. Mai:  12.30 - 14.00 Uhr / 17.30 - 19.00 Uhr 
    Fr.    11. Mai:    8.30 - 10.00 Uhr

Tagungsregistrierung, Tagungsunterlagen, nähere Informationen zu 
den Programmpunkten und zum Forum Stadt e.V. www.forum-stadt.euNetzwerk historischer Städte e.V.

Abbildungen: Stadtarchiv Rottweil; T. Hermann, B. Hildebrand; rwbilder.de

Die nächsten Tagungstermine
Herbsttagung 2012 vom 27.- 28. September in Regensburg
Internationale Städtetagung 2013 in Nagold
Herbsttagung 2013 in Sterzing / Italien

Bahnhof <---> Tagungsort:
 ca. 15 Minuten

Fußweg<--->

15.00-16.30 Uhr Fachführungen
Treffpunkte: A: Bauhistorischer Rundgang durch das
Parkplatz      ehemalige Kapuzinerkloster
Kapuziner      Leitung: Stefan King, Rottweil

  B: Kirchenumnutzungen in Rottweil aus historisch- 
      archivarischer und denkmalpflegerischer Sicht
      Leitung: Dr. Winfried Hecht 
        langjähriger Archivar der Stadt Rottweil
         und Monika Loddenkemper
          Regierungspräsidium Freiburg, Referat Denkmalpflege

16.30 Uhr  Ende der Tagung

  Abendveranstaltung  /  Begleitprogramm

Freitag, 11. Mai Konzert im Rahmen des 25. Jazzfests Rottweil
  (Informationen  /  Karten vgl.: www.jazzfest-rottweil.de)

Samstag, 12. Mai 
9.00-13.00 Uhr* Exkursion zum Gewerbepark Neckartal
  (ehem. Pulverfabrikation Köln-Rottweiler Pulverfabriken/
  Industriearchitektur von P. Bonatz und H. Henes)
  Leitung: Herman Klos, Holzmanufaktur Rottweil und
  2. Vorsitzender der Bürgerinitiative Kapuziner e.V.

9.00-13.00 Uhr* Exkursion zum Wasserschloss Glatt, Kloster Kirch- 
  berg und zur Bernsteinschule bei Sulz am Neckar
  Leitung: Heide Friederichs

  * Informationen, Anmeldung und Bezahlung am
   Do. 10. Mai 2012 bei der Stadt Rottweil im Tagungsbüro.

1960 - 2012

  Kirchenräume
     neu denken  –  Kirchen 

und Stadtidentität in 
Klein- und Mittelstädten

gemeinsame Internationale Städtetagung
10. bis 11. Mai 2012 in Rottweil

Kapuziner: 
Neutorstraße 6

Ratssaal im Alten  Rathaus:
Hauptstraße 23Veranstaltungsorte:

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung: 
Die Tagung wird als Fortbildungsveranstaltung von den Architektenkammern

Baden-Württembergs, Nordrhein-Westfalens und des Saarlands anerkannt.
Mitglieder der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen können für die

Teilnahme Fortbildungspunkte erhalten.
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Netzwerk historischer Städte e.V.

Tagungsprogramm

Die Arbeitsgemeinschaft »Die alte Stadt e.V.« firmiert seit 
2010 unter  »Forum Stadt – Netzwerk historischer Städte e.V.«

Donnerstag,
10. Mai 2012

  Vorträge zum Tagungsthema
  Moderation: Prof. Kerstin Gothe
  Stadtplanerin, KIT Karlsruhe

14.15 Uhr  Dr. - Ing. Rainer Fisch ,  Architekt, Berlin
  Kirchen umgenutzt in der Alten Stadt – 
  Eine Übersicht

15.00 Uhr  Jörg Beste ,  Stadtforscher und Prozessberater, Köln
  Gemeinsam an einen Tisch – Das Modellvorhaben 
  Kirchenumnutzungen in Nordrhein-Westfalen

15.45 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr  Christian Kuhlmann
  Baudezernent der Stadt Biberach
  Beispiel Biberach – die Sicht einer Kommune

16.30 Uhr  Prof. Dr. Michael Goer, Stellv. Leiter des Landesamts
  für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Baden-Württ.
  KirchenRäume in Gefahr -
  Denkmalerhaltung trotz neuer Nutzung

16.50 Uhr  Fragen und Gespräch

17.15 Uhr  Verleihung des Otto-Borst-Preises 2012
  Dipl.-Ing. Rainer Bruha
  Juryvorsitz, Zweiter Vorsitzender des Forum Stadt e.V.

  Laudatio und Projektvorstellung

18.00 Uhr  Pause

19.00 -19.45 Uhr Abendvortrag
Sonnensaal Dr. Walter Zahner
  Beauftragter für die Katholische Erwachsenenbildung 
  im Bistum Regensburg

  Kirchen: Wechsel der Nutzung – Nutzen
  des Wechsels

anschließend               Empfang der Stadt Rottweil
             durch Oberbürgermeister Ralf Broß

Freitag,
11. Mai 2012

Kirchenräume 
neu denken

Kaum jemand wundert sich noch, wenn kirchliche Grundstücke, 
Pfarrhäuser oder ganze Kirchen selbst online zum Verkauf stehen. 
Über Jahrzehnte hinweg haben sinkende Mitgliederzahlen die Fi-
nanzen der Landeskirchen derart schrumpfen lassen, dass sie sich 
als größte Immobilienbesitzer in Deutschland nicht mehr in der 
Lage sehen, ihren vielfältigen Gebäudebestand zu unterhalten. 
Multifunktionale Nutzungen werden erwogen, Profanisierungen 
und Umnutzungen von Kirchenräumen – und im Einzelfall sogar 
Abriss. 

Für Klein- und Mittelstädte bedeutet diese Entwicklung eine 
besondere Herausforderung, will man die kulturelle und die für 
das Gemeinwesen identitätsstiftende Kraft der Kirchen nicht 
schmälern oder gar aufs Spiel setzen.

Noch gibt es zu diesen Problemfeldern keine Denk- und Hand-
lungsroutinen. Die Tagung „Kirchenräume neu denken“ in Rott-
weil bietet aus der Sicht unterschiedlicher Akteure einen Über-
blick über Nutzungserweiterungen von Kirchen und partizipativen 
Handlungsmodellen, geleitet von den Fragen: Wie können Kirchen 
als räumliche und soziale Kristallisationspunkte in der Stadt 
gehalten werden? Wie verhält es sich mit den komplexen Schnitt-
stellen und Prozessen zwischen Kirche, Stadt und Denkmalschutz? 
Wie können Maßnahmen wie „Einmotten“, im „Standby-Modus-
Halten“ oder kontrollierte Nutzungsreduzierung gegeneinander 
abgewogen werden?

Zur Debatte stehen auch die Auswirkungen einer „Entkirchlichung“ 
vor Ort. Und schließlich: Wie könnten von gemeinsamem Interesse 
getragene Kooperationen zwischen Stadt und Kirche aussehen?

Prof. Kerstin Gothe, KIT Karlsruhe
Dr. Theresia Gürtler Berger, Ressortleiterin Denkmalpflege Stadt Luzern
Dr. Jürgen Zieger, Erster Vorsitzender Forum Stadt e.V.

Netzwerk historischer Städte e.V.

9.30 Uhr  Pressekonferenz 
Altes Rathaus  (hierzu wird gesondert eingeladen)
Ratssaal
10.30 Uhr  Hauptausschusssitzung Forum Stadt e.V.
Ratssaal  (hierzu wird gesondert eingeladen)

12.00 -13.00 Uhr Mitgliederversammlung Forum Stadt e.V. 
Ratssaal  (hierzu wird gesondert eingeladen)

13.30 Uhr  Begrüßung 
Tagungsstätte  Ralf Broß 
Kapuziner  Oberbürgermeister der Stadt Rottweil
Sonnensaal
  Grußwort
  Monika Mundkowski-Bek
  Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-
  Württemberg, Oberste Denkmalschutzbehörde 

  Tagungseröffnung 
  Dr. Jürgen Zieger
  Vorsitzender des Forum Stadt e.V.,
  Oberbürgermeister der Stadt Esslingen am Neckar

  Heide Friederichs
  Vertreterin Bürgerinitiative Kapuziner e.V., Rottweil
  Kapuziner Rottweil – 
  Die Rolle der Bürgerinitiative Kapuziner e.V.

14.00 Uhr  Einführung in das Tagungsthema
  Dr. Theresia Gürtler Berger
  Ressortleiterin Denkmalpflege Stadt Luzern

9.00 Uhr  Vorträge zum Tagungsthema
Sonnensaal Moderation: Dr. Theresia Gürtler Berger

9.15 Uhr  Gerald Klahr
  Architekturbüro Kirchentrojaner, Stuttgart
  KirchenRäume neu erlebt –
  Rauminterventionen als Beteiligungsinstrument

9.35 Uhr  Klaus Block ,  Architekt, Berlin
  KirchenRäume neu gebaut – 
  sakral trotz profaner Nutzung 

10.00 Uhr  Kaffeepause

10.15 Uhr  Dr. Karin Berkemann 
  freiberufliche Theologin, Frankfurt
  KirchenRäume neu genutzt – Konfessionen
  und weltliche Partner in einem Raum

10.35 Uhr  Michael Sußmann ,  ehem. Leiter des 
  Kirchlichen Bauamtes der Kirchenprovinz Sachsen
  KirchenRäume neu entdeckt – Visionen zur
  Bewahrung für die Zukunft

10.55 Uhr  Fragen und Gespräch

11.30 Uhr  Podiumsgespräch:
  KirchenRäume neu denken – 
  Resultate, Thesen, Impulse
  Moderation: 
  Christian Holl , Architekturkritiker, Stuttgart
  Teilnehmer:  Klaus Block, Dr. Karin Berkemann,
  Christian Kuhlmann, Dr. Dagmar Zimdars, Denk-
  malpflege, Regierungspräsidium Freiburg

13.15 Uhr  Resümee: Prof. Kerstin Gothe

13.30 Uhr  Ende der Fachvorträge und Schlussworte
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